
Ort der Wallfahrt:
LWL Museum Zeche Zollern
44388 Dortmund

Eine genaue (Bus-)Anreisebeschreibung senden
wir mit der Anmeldebestätigung zu. Die
Busanreise organisieren Sie bitte im Bezirk/der kfd
im Pastoralverbund oder als Ortsgruppe selbst.

WICHTIG: 
Um den Charakter der Alternativen Wallfahrt zu
erhalten, gilt wie immer komplette
Selbstverpflegung aus dem Rucksack. Vor Ort gibt
es Mineralwasser, Apfelschorle und Kaffee
zusätzlich zu kaufen.
Die Kosten betragen 10,00 € pro Teilnehmerin.
Dazu kommen je nach Anreise Fahrtkosten. Die
Gesamtkosten zahlen Sie bitte an den Bezirk/die
organisierende kfd im Pastoralverbund, sofern Sie
sich dort angemeldet haben.

Die dem Diözesanverband gemeldete
Teilnehmerinnenzahl kann bis einschließlich
31.07.2025 stornofrei korrigiert werden.
Sollten bei Eingang Ihrer Anmeldung keine Plätze
mehr frei sein, erhalten Sie von uns eine
entsprechende Benachrichtigung. 

Ab August erhalten Sie dann von uns die
Anmeldebestätigung, Informationen zur
Anreiseregelung, Erkennungszeichen zum Eintritt,
Programmhefte sowie die Rechnung. 
Die Anmeldung wird nach Anmeldebestätigung
durch den Diözesanverband verbindlich. 

Anmeldung 

Über den untenstehenden QR-Code
gelangen Sie zur Anmeldemöglichkeit auf
unserer Homepage. 

Sollten Sie keine Möglichkeit zur Online-
Anmeldung haben, melden Sie sich gerne

im
Diözesanbüro 
der Katholischen Frauengemeinschaft
Deutschlands (kfd)
Marienplatz 1
33098 Paderborn

E-Mail: sekretariat@kfd-paderborn.de

Tel.: 05251 54392-0
Fax: 05251 54392-20

Alternative Wallfahrt
kfd-Diözesanverband 

Paderborn e. V.

Samstag, 13.09.2025
auf ZECHE ZOLLERN

in Dortmund

mailto:sekretariat@kfd-paderborn.de


So ist der Ablauf geplant:

ab ca. 10.30 Uhr Vorprogramm 

11.00 Uhr Begrüßung und Grußwort

12.00 Uhr / 13.00 Uhr / 14.00 Uhr
Jeweils gleichzeitig mit stündlichem Wechsel:
Podiumsdiskussion in der Maschinenhalle,
Improvisationstheater auf dem Platz im Freien
Erlebnis in der Ausstellung und auf dem
Gelände (wir teilen uns in drei Gruppen auf,
sodass alle alles miterleben können).

Kabarett mit Ulrike Böhmer, die Ausstellung 
kfd – katholisch, aber anders sowie ein
Begegnungsraum für Gespräche mit anderen kfd-
Frauen und Mitgliedern des kfd-
Diözesanleitungsteams ergänzen das Programm.

15.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im Freien auf
dem Zechenplatz

Gegen 17.00 Uhr Verabschiedung

Erkennungszeichen zum Eintritt auf das Gelände
erhalten Sie 

bei gemeinsamer Busanreise von Ihrem Bezirks-
oder Ortsgruppenteam im Bus 

       oder
bei Eigenanreise mit PKW, Bus oder dem
Öffentlichen Personennahverkehr rechtzeitig
vor Veranstaltungsbeginn per Post.

Informationen zum Anmeldevorgang:

Ihr Bezirksteam (oder eine koordinierende
Gruppe im Pastoralverbund oder Ihre
Ortsgruppe) organisiert einen Bus. Dann
melden Sie sich bitte direkt dort an.

Wollen Sie eine Ortsgruppe anmelden,
fragen Sie bitte zunächst, ob Ihr Bezirk eine
Fahrt organisiert und melden Ihre Gruppe
dort an.

Ist beides nicht der Fall, melden Sie sich
bitte persönlich als Einzelperson (oder mit
Mitreisenden) direkt beim Diözesanverband
an.

Gruppenverantwortliche (für Bezirk,
koordinierende Gruppe oder Ortsgruppe)
melden die Gruppe dann beim
Diözesanverband an.

Alle sich ergebenden Anmeldemöglichkeiten
finden Sie auf unserer Homepage oder über den
umseitigen QR-Code.

Die verschiedenen Anmeldeformulare sind dort
für Sie hinterlegt.

Liebe kfd-Frauen, Fördermitglieder
und Interessierte!

Unsere Alternative Wallfahrt führt uns in diesem
Jahr „auf Zeche Zollern“. „Strukturwandel“ wird hier
sichtbar und erlebbar! War die Zeche ursprünglich
als Musterbeispiel für die Kombination von
Arbeitseffizienz und Bauästhetik gedacht, ist
mittlerweile vom harten Arbeitsleben unter und
über Tage eine starke Erinnerungskultur geblieben,
die von Lebenshaltungen, Werten und von dem
Menschenschlag einer ganzen Region erzählt. 

Krasser als sonst irgendwo war nach den
Zechenschließungen ein radikales Neudenken
notwendig. Dabei ist hier ein starker Ort für
Gegenwartskultur, Museumspädagogik, Events
und lebendig erlebbare Geschichte entstanden.
Gerade hier bringen wir unsere Heraus-
forderungen ins Gespräch, ins Erlebnis und ins
Gebet! Notwendige und aufgebürdete
Veränderungen wollen wir in Kirche und
Gesellschaft als größter Frauenverband ins Auge
fassen, benennen und gestalten – aus christlicher
Geistkraft heraus. 

Mit unserer Wallfahrt bringen wir uns als starker
Frauenverband also ein – leidenschaftlich
glaubend mitten ins Leben!
Machen Sie mit und bringen Sie viele mit!
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr kfd-Diözesanleitungsteam


